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Dringliche Frage 
für die Fragestunde 
am Donnerstag, dem 27. Oktober 1977 

Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Arbeit und Sozialordnung 

Abgeordneter 
Hauser 
(Krefeld) 
(CDU/CSU) 

Ist die Bundesregierung — um die bei zahl-
reichen Unternehmern, die in diesen Tagen 
schon die Abrechnung des Weihnachtsgelds 
vorbereiten müssen, bestehende Unklarheit zu 
beseitigen — bereit, Arbeitnehmer und Unter-
nehmer in geeigneter Weise schnellstmöglich 
und umfassend darüber zu informieren, daß 
der jetzt erhöhte Weihnachtsfreibetrag von 
400 DM der Sozialabgabenpflicht unterliegt? 

Bonn, den 26. Oktober 1977 




